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Aktuelles für Dich zwischen
Wahlkreis und Berlin

Dein

Hallo zurück von mir aus der doch kälteren Weihnachts-/ Winterpause als erwartet. Ich hoffe, Ihr

seid alle gut und gesund und vor allem mit Zuversicht für 2026 in das neue Jahr gekommen. Die

Wochen Innehalten und Abspannen hatten wir uns glaube ich alle verdient. 

Für mich ging bereits letzte Woche bereits wieder los. Wir haben uns zur Fraktionsklausur der SPD

im Bundestag getroffen. Wir haben unsere Agenda für das neue Jahr erarbeitet. Es geht darum,

noch klarer Akzente zu setzen, klarzumachen, wo unsere Prioritäten liegen und auch zu zeigen, dass

die SPD mutige und sinnvolle Reformen gestalten kann. Neben dem Fokus auf einen

funktionierenden und dienenden Sozialstaat, mit der entsprechenden Unterstützung für diejenigen,

die besonders auf Hilfe angewiesen sind, sowie Ansätzen zur Sicherung von Arbeitsplätzen und der

nötigen Hilfe für Unternehmen auf ihrem Weg in die digitale und klimaneutrale Zukunft, ging es um

die Frage, wie wir für mehr Gerechtigkeit in unserer Gesellschaft sorgen können. 

Mehr Infos zum Konzept 
gibt´s hier

Für uns als SPD steht fest: Wir wollen die Reform der

Erbschaftssteuer. Erben ist keine Leistung. Füreinander

Verantwortung übernehmen schon. Wir müssen uns ehrlich

fragen: Hängen Chancen heutzutage von Leistung ab oder von

Herkunft? Ich finde, unser derzeitiges System ist unfair und zu

kompliziert. Große Erbschaften profitieren, während kleine

stärker belastet werden. Das wollen wir als SPD ändern.

Multimillionen- und Milliardenerbschaften sollen stärker in die

Verantwortung genommen werden, während Familienerbe und

auch Betriebsübergaben im Mittelstand geschützt sein sollen.

Es geht darum, einen fairen Ausgleich der Lasten zwischen

allen Teilen der Gesellschaft zu organisieren.

https://www.spd.de/fairerben


Zwei Reden an einem Tag
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Gut gefüllter Terminkalender 

In meiner Bundestagsrede zum Tagesordnungspunkt

„Mittelstand jetzt stärken“  habe ich deutlich gemacht: Viele

Forderungen der grünen Opposition sind längst überholt.

Die Bundesregierung setzt bereits umfassende Entlastungen

um, von besseren Förderbedingungen, Innovations- und

Digitalisierungsprogrammen über Bürokratieabbau bis hin zu

steuerlichen, energetischen und gründungsfreundlichen

Maßnahmen. Der Mittelstand steht im Fokus, erste Erfolge

sind sichtbar.

Bürokratie darf kein Innovationshemmnis sein. In den letzten 15 Jahren ist

das gesetzliche Regelwerk um 60 Prozent gewachsen – mit spürbaren Folgen

für Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft. Deutschland braucht einen

neuen Ruck.

In meiner zweiten Bundestagsrede habe ich deutlich gemacht:

Bürokratierückbau und Wirtschaftswachstum müssen konsequent

zusammengedacht werden. Digitale Verwaltungsprozesse, schnellere

Unternehmensgründungen, der Bürokratiemelder und der Einsatz

Künstlicher Intelligenz sind wichtige Schritte – aber wir müssen noch

ambitionierter werden. Entscheidend ist dabei auch ein Kulturwandel: mehr

Vertrauen statt übermäßiger Kontrolle.

Die komplette Rede gibt´s hier

Die komplette Rede gibt´s hier

Sitzung der AG für Wirtschaft
und Energie. Dieses Mal digital
und einem aktiven Part zum
Thema Kurzzeitvermietung. 

Gespräch mit Airbnb im
Hinblick auf die Auswirkungen
neuer gesetzlicher Vorhaben im
Bereich Kurzzeitvermietung.

Mein Kollege Markus Töns und 
ich haben gemeinsam mit dem
Zentralverband des Handwerks über
dessen Bedürfnisse gesprochen.

https://www.bundestag.de/mediathek/video?videoid=7647429
https://www.bundestag.de/mediathek/video?videoid=7647462
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Im Gesprächskreis mit 19 Verantwortungsträgern aus der Mittelstandsallianz wurde deutlich: Digital- und

Datenpolitik müssen stärker als Wirtschaftspolitik verstanden werden. Im Rahmen eines

parlamentarischen Frühstücks befassten wir uns gemeinsam mit einem breit gefächerten Themenstrauß.

Diskutiert wurden unter anderem Digital- und Datenpolitik als Standortfaktor, Jugendschutz im

Digitalraum, Bürokratiehemmnisse für Selbstständige sowie Herausforderungen in der digitalen

Weiterbildung. Auch der Glasfaserausbau, Fragen der Tarifbindung und die stärkere Einbindung von

Verbänden standen im Fokus. Deutlich wurde der gemeinsame Wunsch nach mehr Praxisnähe,

Eigenverantwortung und verlässlichen Rahmenbedingungen für den Mittelstand. Es war mir eine Ehre,

Schirmherr dieser Veranstaltung gewesen zu sein. 

Der Mittelstand im Fokus

KI-Gutschein für Unternehmen

Auf unserer Fraktionsklausur war ein Thema besonders präsent: die

gezielte Förderung von Künstlicher Intelligenz im Mittelstand. Die

SPD schlägt dazu einen KI-Gutschein vor, der kleinen und mittleren

Unternehmen (KMU) den Zugang zu KI-Lösungen erleichtert.

Einlösbar sollen die Gutscheine bei europäischen KI-Anbietern für

Beratung, Implementierung, Datenaufbereitung, Training und

Qualifizierung sein. Hauptziel ist es, Innovationsprozesse zu

beschleunigen und die Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstands zu

stärken. 

Auch die jüngsten Berichterstattungen zu unserem Vorschlag zeigen,

dass die Idee auf großes Interesse stößt und als wichtiger Schritt für

die digitale Zukunft Deutschlands gesehen wird. Ich persönlich halte

den KI-Gutschein für sehr sinnvoll und unterstütze ihn voll und ganz. 

Warum ein KI-Gutschein für Apotheken sinnvoll wäre

Hier findest du unser Beschlusspapier

https://www.pharmazeutische-zeitung.de/warum-ein-ki-gutschein-fuer-apotheken-sinnvoll-waere-161847/
https://www.spdfraktion.de/system/files/documents/beschluss-zusammen-ist-unsere-staerke.pdf
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Hessenvibes auf der Grünen Woche

Hessen zeigt Flagge auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin! In der Hessenhalle
präsentieren zahlreiche Aussteller die ganze Vielfalt des Landes. Hier wird unser
schönes Bundesland erlebbar: kosten, stöbern und Neues entdecken. Bereits seit
einigen Jahren bekannt und beliebt sind der Grüne-Soße-Gin und das Grüne-Soße-Eis.
Eine Kostprobe steht bei mir allerdings noch aus. Die Mischung aus Tradition, Qualität
und moderner Regionalvermarktung macht den Hessen-Auftritt besonders lebendig.
Wer Lust auf authentische Produkte, gute Stimmung und echtes Heimatgefühl hat, sollte
unbedingt vorbeischauen. Ein Besuch lohnt sich. 

Weitere Informationen gibt´s hier 

Besonderes Highlight in dieser Woche war das Gespräch mit der 10. Klasse der Carl-Schomburg-Schule.

Die Schülerinnen und Schüler zeigten großes politisches Interesse, stellten kluge Fragen und diskutierten

engagiert über aktuelle Themen. Der offene Austausch hat viel Freude gemacht und einmal mehr gezeigt,

wie wichtig politische Bildung und Dialog sind. Ich danke der Klasse für das tolle Gespräch und freue mich

schon jetzt auf weitere Begegnungen und Gespräche mit engagierten, interessierten Menschen aus

meinem Wahlkreis.

Jugendpower im Bundestag

EURO 2026: Adler, flieg!
Seit gestern läuft die Handball-EM Dänemark, Schweden und

Norwegen auf Hochtouren. Ein spannender Sportkrimi ist zu

erwarten. Zuletzt konnten wir den Europameistertitel 2016 feiern.

Aus der vergangenen WM hat das Team wichtige Erkenntnisse

mitgenommen. Der wichtige Auftaktsieg gegen Österreich ist

gelungen. Mit starkem Teamspirit und einer großartigen Kadertiefe

sind die Voraussetzungen vielversprechend. Ich freue mich auf die

kommenden Spiele und drücke unserer Mannschaft ganz fest die

Daumen. Auf geht´s, Männer! Lasst den Adler fliegen! 

https://www.gruenewoche.de/de?_gl=1*wd6y2*_up*MQ..*_gs*MQ..&gclid=EAIaIQobChMI5fnk44WQkgMV55mDBx32PAI_EAAYASAAEgIXefD_BwE&gbraid=0AAAAApH3ee_NiLF7uOX5hXIUQ3GpP97Mk
https://www.gruenewoche.de/de?_gl=1*wd6y2*_up*MQ..*_gs*MQ..&gclid=EAIaIQobChMI5fnk44WQkgMV55mDBx32PAI_EAAYASAAEgIXefD_BwE&gbraid=0AAAAApH3ee_NiLF7uOX5hXIUQ3GpP97Mk

